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Jahreshauptversammlung der Kameradschaft Radstadt mit dem Präsidenten des Salzburger Kameradschaftsbundes als Ehrengast 
Die Kameradschaft Radstadt empfand große Freude und Ehre über dieses besondere Kommen.

Am 3. Mai 2026 fand im Gasthof Stegerbräu die gutbesuchte 76. Jahreshauptversammlung der Kameradschaft Radstadt statt. Nach dem Rainermarsch der Stadtmusikkapelle eröffnete Obmann Peter Buchsteiner die Versammlung.

Nach der Begrüßung der Ehrengäste, darunter der Präsident des Salzburger Kameradschaftsbundes, Bürgermeister Josef Hohenwarter, Ehrenobmann Jakob Schober, Ehrenschriftführer Hans Scharfetter sowie Ehrenkassier Peter Ellmer, begrüßte er auch Fahnenmutter Waltraud Stiegler und Fahnenpatin Brigitte Mayrhofer. Ebenso herzlich willkommen geheißen wurden die Marketenderinnen Birgit Spitt und Claudia Kappacher sowie der Obmann des Eisschützenvereins, Adam Althuber.

In feierlicher Atmosphäre wurde den vier verstorbenen Vereinsmitgliedern mit dem Lied vom guten Kameraden gedacht.

Anschließend präsentierte Kassier Matthias Mayrhofer den detaillierten und überaus positiven Kassabericht des vergangenen Jahres.

Im Tätigkeitsbericht gab der Obmann einen umfassenden Einblick in das vielfältige Geschehen innerhalb der Kameradschaft im abgelaufenen Vereinsjahr.

Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung war die Durchführung der Ehrungen für 25- und 50-jährige Mitgliedschaften sowie die Auszeichnungen für Verdienste um das Schwarze Kreuz, die durch den Präsidenten des Salzburger Kameradschaftsbundes, Bürgermeister Josef Hohenwarter, vorgenommen wurden.

Im anschließenden Referat gratulierte der Präsident den Ausgezeichneten herzlich und unterstrich die Bedeutung und Wichtigkeit des Salzburger Kameradschaftsbundes in der heutigen Zeit.

Es folgte eine Vorschau auf die Vereinsaktivitäten des kommenden Jahres. Der Obmann appellierte eindringlich, dem sozialen Aspekt künftig größere Bedeutung beizumessen, um auch weiterhin als wichtiger Verein attraktiv zu bleiben. Ziel sei es, den Kameradschaftsbund als unverzichtbaren Bestandteil des Vereinslebens in Radstadt zu festigen sowie als Wertegemeinschaft und sinnvolle Freizeitalternative zu fördern.

Zum Abschluss sprach der Obmann allen Geehrten seine Glückwünsche aus und dankte dem Vorstand sowie dem gesamten Ausschuss für die intensive Unterstützung und gute Zusammenarbeit. Sein Dank galt ebenso für ihre Ausrückungen bei Festen und Feiern sowie allen Kameraden für ihre Teilnahmebereitschaft bei vereinsinternen Veranstaltungen. Besonderer Dank wurde den Wirtsleuten vom Gasthof Stegerbräu für die stets hervorragende Bewirtung ausgesprochen.

Mit der Einladung zum gemeinsamen Mittagessen fand die 76. Jahreshauptversammlung einen gelungenen Abschluss.
